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D E C K B L A T T  N R .  1 7

.................................
1. Bürgermeister

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN

Verfahrensvermerke:

Änderungsbeschluss:
Beteiligung der Bürger:
Fachstellenanhörung:
Öffentliche Auslegung:
Feststellungsbeschluss:

vom 15.03.2022
vom 08.07.2024 bis 09.08.2024
vom 08.07.2024 bis 09.08.2024
vom __.__.____ bis __.__.____
vom __.__.____

Genehmigung:
Das Landratsamt Landshut hat die Fortschreibung des FNP/
LP mit Bescheid  vom __.__.____ Nr. ...............................
gemäß § 6 BauGB genehmigt.

Inkrafttreten:
Das Deckblatt wurde am __.__.____ gemäß
§ 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Das
Deckblatt ist damit rechtswirksam.

Altdorf,

Markt Altdorf
Dekan-Wagner-Straße 13
84032 Altdorf

Landshut, .................................

L A N D S C H A F T S P L A N
A L T D O R F

MARKT
LANDKREIS
REGIERUNGSBEZIRK

ALTDORF
LANDSHUT

NIEDERBAYERN

25.11.2025 - Entwurf
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Dipl. Ing. (FH) D. Maroski       _____________________
Landschaftsarchitektin/ Stadtplanerin

                       F. Bauer           _____________________

BESTAND   FORTSCHREIBUNG

EINZELBAUM¾d

GEHÖLZ- /STRAUCHGRUPPEª«©

BAUM- /STRAUCH-HECKEª«©ª«©

EROSIONSGEFÄHRDETE LAGE:
FÖRDERUNG EROSIONSMINDERNDER BEWIRTSCHAFTUNGSFORMEN
(ANLAGE VON HECKEN, RANKEN, RAINEN, GRÜNLAND, BEACHTUNG
HANGPARALLELER BEWIRTSCHAFTUNG, AUFFORSTUNG MIT 
STANDORTHEIMISCHEN MISCHWALD AN DAFÜR GÜNSTIGEN STANDORTEN

FLÄCHEN FÜR DIE VER- UND ENTSORGUNG, ABWASSER

Nov 2025 SW

Bearbeitung

Geändert
Anlass:

Mai 2023 BK

22-1445_FNP/LP_D

§§ 3 und 4 
Abs. 1 BauGB

§§ 3 und 4 
Abs. 2 BauGB

BIOTOPKARTIERUNG BAYERN FLACHLAND (MIT BIOTOPNUMMER)1003-001

ÖKOLOGISCHE AUSGLEICHSFLÄCHE444444
4

4 4 4 4 4 4
4
4

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT: ACKER

BAUBESCHRÄNKUNGSZONE (100 M AN AUTOBAHNEN)
BAUVERBOTSZONE (40 M AN AUTOBAHNEN) /

AUTOBAHN

FREILEITUNG MIT SCHUTZZONE- - -

TRAFOSTATION¤K

SONSTIGE STRASSEN UND WEGE

ÄNDERUNGSBEREICH DES DECKBLATTES NR. 17

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT: EXTENSIV GENUTZTES GRÜNLAND

VORRANGGEBIET BODENSCHÄTZE

HÖHENLINIEN (1 M INTERVALL)

SONSTIGES SONDERGEBIET, FREIFLÄCHENPHOTOVOLTAIK!i!i

STRASSENBEGLEITGRÜN

FELDGEHÖLZ

EXTENSIVBEREICHE (AUTOBAHN)  

ALTGRAS, GRASFLUREN AN RAINEN, UNGENUTZTE BESTÄNDE,  
HOCHSTAUDEN  

VORHANDENES TRITTSTEINBIOTOP:
ERHALT UND OPTIMIERUNG KLEINFLÄCHIGER LEBENSAUMTYPEN
 IN DER KULTURLANDSCHAFT
(HECKEN, GEBÜSCHE, FELDGEHÖLZE, OBST)

BESTEHENDE ANWESEN IM AUßENBEREICH


